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Der Lochzeitstoast des Dorfpfarrers. 137

Tua nöt so gschämi, geh,
Tua do ön Kopf i d' Heh,
Häng di nur ein in mi,
Dein Mann wir i!“

Der J)ocb$eitstoaft des Dorfpfarrers.
Da Hänsl und s' Gretl, dö sän iatz a Paar,
Heunt säns i da Kirä gwön schan vorn Altars
Iatz sitzens dein Mal, dö ganz Freundschaft danöbn;
Da Psarra is ä da, der tuat sein Glas höbn:
„Os habts, mein liabs Brautpaar, so tuat er anfanga,
Os habts heunt, viel Lob und viel Ehr habts empsanga:
On Brautpaar zu Ehrn habn mä d' Körzen aufzundtenI)
And habn si viel Leut i da Kirä eingsunden.
And wir aft da Zug is von Wirtshaus angangä,
Wögn s' Hansl und Gretl habns s' Läuten angsangä;
And enk zu Ehrn habn dö Bichsnär^) aft kracht,
And d' Spielleut an' Marsch mit da Bahgeign aufgmacht.
In Hänsl sein' Huat habns an' Buschen aufbunden,
Da Gretl an' Kranz aufn Kopf aufigwunden.
Dö Brautleut voraus, denn eahn ghert dö Ehr,
And drauf i den schensten Gwand d' Freunds hintäher.
And wir s' Amt auhägehtft) täns in Chor trummeln,
Trompeten und Pauken, ja, dö tän si tummeln,
Das ganze Gschall den liaben «Brautpaar zu Ehrn,
Da Schulmoastä blast nu ganz sein auhi gern.
And wia sein kloans Salerl,Z a, dö hat schan gwungä,
Wias dein Offdtori6) das Liad hat schen gsungä,
Das Liad von da Ehe und von da schen Liebe,
Das Liad vo dö frommen, dö ganz keuschen Triebe.
And wia ma sän auszogn, mit'n z'sammgöbnä") Paar,
Da Pfarrä ghert ä dazu« iatz zu da Schar,
Iatz spreitzens ins bei insän Wirt sein« Tür
A Handtuah, langeinzi«) is, spreitzens ins für.

x) angezündet. 2) die Büchsen. 3) die Verwandten. *) wie das Hochzeitsamt
beginnt (herausgeht). 3) Rofalia. ») Offertorium, ^getrauten (zusammengegebenen).
«) sehr lang (einzig lang).
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